
Schwerpunktthema: Berufsbildung 4.0468

Künftige Kompetenzanforderungen

Die erforderlichen Kompetenzen der Mediengestal-
ter/-innen haben sich in den letzten Jahren verschoben. 
Das Projektmanagement bekommt deutlich mehr Ge-
wicht. Heute wird in vielen Unternehmen erwartet, dass 
die Fachkräfte ein gesamtes Projekt planen, organisieren 
und steuern. Dies ist verbunden mit einer gewachsenen 
Prozesskompetenz, d. h. der Fähigkeit, über mehrere Pro-
zessschritte hinauszudenken und daraus Konsequenzen 
für das eigene Handeln abzuleiten. Es werden zuneh-
mend weniger Spezialisten gebraucht, da beispielsweise 
immer ausgereiftere Software immer mehr Prozessschrit-
te übernehmen kann. Dafür werden mehr Allrounder be-
nötigt. Diese Entwicklungen führen zu einer deutlichen 
Zunahme der Komplexität im Arbeitsalltag. In Zeiten 
zunehmender Automatisierung wächst auch der Stellen-
wert der Problemlösekompetenz. Deshalb muss bereits in 
der Ausbildung gelernt werden, Fehler zu erkennen und 

Lösungsansätze zu finden. Gleichzeitig erfordern diese 
anspruchsvollen Tätigkeiten mehr Selbstständigkeit und 
Eigenverantwortung. Auch andere soziale und personale 
Kompetenzen gewinnen an Bedeutung, wie z. B. Kommu-
nikationskompetenz, Team- und Konfliktfähigkeit, Belast-
barkeit, Flexibilität, Eigeninitiative und die Fähigkeit 
und Bereitschaft, Innovationen im eigenen Tätigkeitsfeld 
umzusetzen und somit lebenslang zu lernen. Und auch 
die Schnittstellen zu anderen, ehemals eigenständigen 
Berufen werden größer. Eine der Fragen, die auch ge-
sellschaftlich diskutiert werden sollte, ist z. B., wer heute 
Verantwortung für die Erstellung von Content trägt: Sind 
es Journalisten/Journalistinnen, Mediengestalter/-innen 
oder Algorithmen?

Diese Themen werden durch die Ergebnisse der BIBB/
BMBF-Onlinebefragung unterstrichen → Schaubild 
C4.7-4. So wird erwartet, dass Mediengestalter/-innen 
Digital und Print zukünftig noch stärker in der Lage 

Schaubild C4.7-3:  Zukünftiger Stellenwert von Aufgaben und Tätigkeiten im Arbeitsbereich der  
Mediengestalter/-innen Digital und Print (in %)
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Quelle:  BIBB/BMBF-Onlinebefragung 2018 „Fachkräftequalifikationen und Kompetenzen für die digitalisierte Arbeit von morgen“;  
Mediengestalter/-in Digital und Print (n = 84)                                                                                                                                                          BIBB-Datenreport 2019
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